
Allgemeines über den CVJM Lüttringhausen e.V. und das CVJM Haus 
 
Der am 02. Februar 1851 gegründete Evangelischer Jünglingsverein, heute Christlicher Verein Junger 
Menschen Lüttringhausen e.V. wirkt missionarisch, diakonisch und gesellschaftspolitisch an und mit 
der Jugend. Junge Menschen sollen bei uns Persönlichkeiten werden, die gerne Christen sind und 
von den christlichen Regeln her verantwortlich in dieser Gesellschaft leben.  
Damals sollten junge Männer und heute sollen junge Menschen einen Ort haben, an dem sie sich 
treffen konnten und können. Neben der Freizeitgestaltung gehört die gute Nachricht Gottes zum 
Angebot. Den Gründern des Vereins aber auch den Mitgliedern heute ist es wichtig, dass junge 
Menschen von Jesus Christus hören. Am 01.09.2005 hat die Evangelische Kirchengemeinde 
Lüttringhausen die Ausrichtung der Kinder- und Jugendarbeit des Bezirks Stadtmitte durch den CVJM 
um die Bezirke Goldenberg und Klausen erweitert. In 2010 wurde die Arbeit im Bezirk Klausen 
eingestellt. Für den Bereich der Kinder- und Jugendarbeit finanziert die Evangelische Kirchengemeinde 
Lüttringhausen zwei Hauptamtlichenstellen. 
 
Für unsere Arbeit haben wir sechs Leitsätze festgelegt: 
 

1. Im CVJM begegnen junge Menschen der guten Nachricht von Jesus Christus und 
werden zum Gottvertrauen eingeladen. 

2. Der CVJM bietet jungen Menschen christliche Gemeinschaft an. 
3. Der CVJM steht den jungen Menschen auf der Suche nach dem Sinn des Lebens 

zur Seite. 
4. Im CVJM können junge Menschen ihre Begabung entdecken und einbringen. 
5. Der CVJM versteht sich als Teil einer weltweiten Gemeinschaft. 
6. Der CVJM pflegt Verbindungen zu der verschiedenen gesellschaftlichen Ebenen. 

 
In der Woche steht unser Haus Kindern und Jugendlichen zur Verfügung. Hier finden die wöchentlichen 
Jungscharstunden und die unterschiedlichsten Kinder- und Jugendprojekte statt, u.a. die ökumenische 
Kinderbibelwoche, Jugendtage, Freizeitvor- und -nachtreffen, Konfirmandenunterricht und -projekte, 
Mitarbeiterkreise, Schulungen, die unterschiedlichsten Vereinsfeste und Treffpunke, Trödelmarkt, 
Weihnachtsmarkt Cafeteria, Arbeitskreise und Vorstandsitzungen. 
 
Der große und der kleine Saal wird an den Wochenenden für die unterschiedlichsten  
kulturellen Zwecke in Lüttringhausen genutzt, in der Woche für Chorproben, Turnen, Tanzen und 
Schulungen. Über 10 Jahre hat hier die Verlässliche Grundschule ihr Zuhause gehabt.  
Hier feiern andere Vereine ihre Feste, hier finden Konzerte und andere gesellschaftliche und 
gesellschaftspolitische Veranstaltungen statt. Kurz gesagt, das CVJM Haus ist die gute Stube in 
Lüttringhausen. 
 
Von 1851 bis zum Jahr 1900 ist der Verein durch die Gemeinde gewandert. Seit dem  
11.11.1900 ist unser Verein im eigenen Vereinshaus Zuhause, in der Gertenbachstr. 38. Bauherr war 
der Westdeutsche Jünglingsbund. Am 29.06.1920 wurde das Vereinshaus Eigentum des Vereins. 
Bereits im Jahr 1927 fand der erste Erweiterungsbau, es fehlten Räume für den Jungfrauenverein. 
 
Hier noch einige weitere Daten zur Hausgeschichte: 
 
1929 – 1959  der erste Kindergarten der Kirchengemeinde im Vereinshaus 
26.04.1939 Auflösung des Vereins durch die Gestapo 
Febr. 1940  Enteignung durch die Nationalsozialisten, das Vereinshaus geht in  

Besitz der Evangelischen Kirchengemeine über. 
Das Haus wird zeitweilig von den Nationalsozialisten besetzt und der  
Saal zum Behelfslazarett eingerichtet. 

1949   Der CVJM erhält sein Vereinshaus wieder zurück 
1957  Herrichtung des Sportplatzes 
01.03.1959 Beginn des großen Umbaus mit großem und kleinem Saal und Laden  
28.02.1960  Einweihung des neuen Hauses 
1983   Altbau wird aufgestockt (eine Wohnung für die Hauseltern) 
1987   Der Laden wird in ein Restaurant umgebaut 
2006-2009 umfangreiche Sanierungsarbeiten im und am Haus 
2008   Umbau und Modernisierung im Restaurant 
 


